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ine -roteske oon !J5aul îlltheer.

plötjlich brach der ôrieden aus. 3)er 2Selt-

krieg gehörte ins Keich der ©efchichte. und
die 21Zenfchheit fchickte fich. 3"m 3roeiten 2ïïal
im gleichen Jahrfünft, an, pch mit der
fogenannten Clmroertung aller 2Serte 3U befaffen.

Ser 2Tlet)germeiper Ochfenblut ftand
nachdenklich hinter feinem Cadentifch und reno-
oierte die oom oorigen Sag übrig gebliebenen
Sleifchabfälle. Sas machte er fo: Gr nahm
ein Stücklein nach dem andern in die ßand,
betrachtete es oon allen (Seiten und führte es

bedächtig in die 2Iähe feines ftark geröteten
SKiechorgans. 2Iicht 3U nahe: denn er roar

an diefem edlen Seil feines Körpers fehr
empfindlich. Sann fchnitt er oorfichtig die oer-
dächtigjten Stellen roeg und legte das
Präparat 3ierlich auf einen fauberen $or3ellanteller.

Gr oerrichtete diefe anregende Sefchäftig-
ung durchaus' nicht mit 2öohlroollen. 3m
(Begenteil! Gr brummte roeidlich oor fich hin
und führte folgenden 2Tlonolog:

So eine Sauerei! Seit ôriede ifl. find
die TTCenfchen nicht roieder 3U erkennen. 2Bäh-

lerifch find fie geroorden. Clnd reklamieren
tun fic! 2Zichts ift ihnen recht. 2Zichts ifl ihnen

gut genug. 2Sas man da für 23erlufte hat!
2Benn's nur ein gan3 kleines bischen riecht,

reihen fie 's 2Tlaul auf. Gs ift ein 2(reu3.
Gin 2<reu3 ifl es. 3a, ja, ein 2<reu3 ."

Sie ôrau Kaufmann 2Iudelbrett roarf ihre
Schatten ooraus. Ser 2Kehger fah roohl, roie

jemand über die Schroelle trat. Ôrau 2Tudel-

brett, die eine fogenannte G^iehung genoffen
hatte, fagte, als jle den erften ôufr in des

2TCehgers 2Sirkungskreis fehte:
Guten Sag, ßerr Ochfenblut. Kann ich

oielleicht ein Pfündchen Schroeinernes bekommen

Kecht fchön fett, roenn ich bitten darf."
Sie ôreundlichkeit der braoen Ôrau

erinnerte ihn an die ©ott hab' fic feiig oer-
fl offene fchöne Kriegs3eit, in der man 3U den

bejten Kunden nach ße^enslufl grob fein
durfte, ohne dafj daraus auch nur die gering-
fügigflen Konfequen3en ge3ogen roürden.

3nfolgedeffen gab er fich roie er roar. Gr

Hotels 5

Bodega Espanola Spezlnldielnrestnuront
34 Oberdorfstr. - ZÜRICH - Oberdorfstr. 34

JAIME BASERBA

Drucksachen aller irl
liefert rasch und billig

Jean Frey, Buchdruckerei
in Zürich.

m Holilstrasso 18, Züricli 4= q
U Guter Mittagtisch von 90 Cts.

Kalte und warme Speisen zu jeder Tageszelt
8 Prima Endemann-Bler, hell und dunkel

Für Vereine stehen separate Lokale zur Verfügung L\

g Höfl. empfiehlt sich 1555 K. SPECKER und Frau, g

Vegetarisches Speise-Restaurant H,;
Holbeinstr. -Seefeldstr. 19

THALY8IA" (3 Min. v. Bellevne)
Täglich reiche Auswahl, schmackhaft
zubereitet und leicht verdauliche Speisen

Grosses Lokal im Parterre, Separatzimmer im I. St.

BASEL
Café

Basler
Bierhalle I. Ranges

Wein

Reblouten Zunft"
Qesellsohaftssäle

Frelestr. 10

Bestaunant fCunßthalle
Vornehmes Etablissement

Schönster Garten inmitten der Stadt
Täglich Künstler-Konzert

1791 Ph. Plachner, Traiteur.

Konzerthalle St. Klara
1692Clarastrasse 2, Basel

Täglich grosse Konzerte - Erstklassige Truppen- u.
Spezialitäten-Ensembles : : Mittag- u. Abend-Essen
Reiche Tages-Karte. Inhaber H.Thöny-Wälchi.

Grand Café Métropole, Basel
Künstler- Konzerte der beliebten Kapelle
Prof. Martini. Tägl. v. 4-6 u. y.8-Vi11 Uhr.

Zum Greifen"
Basel

Altrenommierte* MMiertohal
Prima Küche I SÄ I Gute Weine
I >*S Besitzer: EMIL HUQ

¦IHM!

Sumser's lüeinstubc
Beim alten Badisohen Bahnhof, gegenüber der Muster««««

SPEZIALITÄT: rAarkgräflerweinc
:: Feine Küchen-SpezialltMten ::

iniiinmiiiiniiiniiiiiniiH

BERN
BUBENBERG"
Grd.Café-Restaurant & Hotel-Garni

Beim Bahnhof Telephon 535

Inh.: MITTLER-STRAUB

Mel-Pension
Schcoelzerhaus

am Gurten bei Bern
Neuerbaufes Haus :: Ruhige
Lage :: Prächtige Aussicht
Ganz naheTannenwaldungen

Schöne Spaziergänge
daher für Pensionäre (Ruhe-
und Erholungsbedürftige)
ganz besonders geeignet

Pensionspreise: 1494

Fr. 5.50 bis Fr. 7.50
alles Inbegriffen

Bitte Prospekte verlangen
liöfl.empf.slch d. Besitzerin

Familie Abderhalden.

Pussärztin « Masseuse

Frl. Bärtschi
Waghausgasse, Bern

mit fjirmo liefert
3ean5ren,Sud)-
5rucheref,3üricf).

A. Ruchtl
Bern, Kramgasie 11

¦ ¦
Bilder-

Einrahmung

Wild'sche Haarpflege u,

Wild'sche Haarwasser
empfehle ich bei 1723

Kahlköpfigkeit.Haarausfall, dünnem Haarwuchs
und Schuppenbildungen und zur Verstärkung
der Augenbrauen. Zu beziehen bei der Erfinderin

: Frau L. Wild, Bern, 4 Kramgasse 4.

LUZERN
ROSENGARTEN
;-: Damen- Kapelle x
Täglich 2 Konzerte

Hjj Restaurant Smtracht
Brosses Konzert- Lakai 1699 ;

iE Fertige Speisen zu bürgerlichen Preisen ll

DU NORD"Heimeliges, im HetaatsehalsstU erbautes Bier- sud Wilnnttiiirnl
Spezialltat: Burgunder- und St.magdalnarwclne

Gute Küche - ff. Schützengartenbier, hall und dunkel
Jak. Llns-StadUr.

STGALLEN
BERN BASEL

LAUSANNE.
FABRlfi IN LUGANO

Fabrikation u Lager
aller Sorten

Glacé- u.Suède-
Handschuhe

Ordonnanz-
Handschuhe

auch gefüttert

Grossies Lager aller Sorten

Stoff-
Handschuhe

zu billigsten Fabrik - Preisen

HAND5CHUH-BÖHNV
ZÜRICH

BAHNHOFSTRASSE 51 MERKATORIUM 1391

Irîeoensausbruch
aine Groteske von Paul Altkec-r.

Plôtzlià broà cler Srieden aus. Der Weltkrieg

gekörte ins Reick cler Gesàlàte. uncl

à Mensckkeit sckickte sick. zum zweiten Mal
im gleicken Iakrsllnft. cm. sick mit cler

sogenannten Umwertung aller Werte zu besassen.

Der Mehgermeister Ocksenblut stand nack-
denklià kinter seinem Ladentisck uncl reno-
vierte die vom vorigen Tag übrig gebliebenen
SIeisàabsâlIe. Das mackte er so: Er nakm
ein Stllcklein nack dem andern in die Kand.
bstracktete es oon allen Seiten und sükrte es

bedäcbtig in die Räke seines stark geröteten

Rieàorgans. Nickt zu nake: denn er war

an diesem edlen Teil seines Rörpers sekr

empsindlick. Dann scknitt er vorsicktig die ver-
däcktigsten Stellen weg und legte das Prä-
parat zierlick aus einen sauberen Porzellonteller.

Er verricktete diese anregende Besckästig-

ung durckaus nickt mit Woklwollen. Im
Gegenteil! Er brummte weidlick vor sick kin
und sükrte folgenden Monolog:

So eine Sauerei! Seit Sriede ist. sind

die Menscken niât wieder zu erkennen. Wäk-
lerisà sind sie geworden, (tnd reklamieren
tun sie! Riàts ist iknen reàt. Niàts ist iknen

gut genug. Was man da sür Verluste kat!
Wenn's nur ein ganz kleines bihàen riecnt.

reißen sie 's Maul aus. Es ist ein Rreuz.
Ein Rreuz ist es. Ia. ja. ein Rreuz ."

Die Srau Rausmonn Rudelbrett warf Ikre

Sàatten voraus. Der Mehger sak wokl. wie

jemand über die Sàwelle trat. Srau Rudelbrett,

die eine sogenannte Erzlekung genossen

katte. sagte, als sie den ersten Suß in des

Mehgers Wirkungskreis sehte:

Guten Tag. Kerr (Zàsenblut. Rann là
vielleickt ein Psllndcken Sckweinernes bekommen

Reàt sàôn sett. wenn ià bitten dars."
Die Sreundliàkeit der braven Srau

erinnerte ikn an die Gott kab' sie selig
verflossene sàône Rriegszeit. in der man zu den

besten Runden naà Kerzensiust grob sein

durste, okne doß daraus auà nur die

geringfügigsten Ronseguenzen gezogen wurden.
Infolgedessen gab er sià wie er war. Er

ZàLî. -Mols Ilfliàà tri

ö vuter IMttsLtlscn von 90 cts. g
«site uncl «arme Speisen ?u jecler ?»xes?eit

prlms Lnâem»nn-kle-, nell unâ clunkel
c^ ?ur Vereine stenen sepsrste l-oksle ^ur Vertiixunc? ll
^ Nökl. emptlenlt sicn ISSS K. SplZcXI-k uncl iìu. ^

Vsastsrisono» Spoiso-iîvstsurisnt -WU
ill>»iein8tt.-8eefelll8tt. 13

"l'âLlioli roioks ^.usvàlii, sàmààkâkt 2U-
boroitoi ullä loiont vorâaulivdv 8pvi8on

lZros8SS l.olcal im parterre, Lsparàimmer im I. 8t.

0»ts
tZ»»Isr

Sisrkalls I. k?ang«»

VI/«in

cz»»«ll»ok«fts«âls
?r».,»tr. «

Rk8tâlll?gtz ^uliKuIIk
Voroekmes IZtsdlissemeut

Sckönstei' Lsrten inmitten «ter Sts6t
?âglick triitnstlepKonzcer»

1791 PK. plsvknor, 'srsitsur.

IS92(Isrs5trs55<î 2, ö35«I

lâzlick zro55« rtonierte - Lr5tkls55ize lruop«n- u.
5l»eiiiZlitât<în-Iïn5<îmbI<î5 :: mittsz- u. 6ben<t-^5s<tn
kîeîcke Isze5-i<srte. Inkaber rl.Ikôny-V/âlcki.

Sriiiill e»kê tlètropliie. Slvel
Künstler- Kc»N2srto dsr bsliobtsn Kspslls
k-rot. tàtini. Isgl. v. 4-6 u. V-S--/°l. t.kr.

«L5S

Mil»»

8um5ei''5 îAàà
keim si'oi iZitlii»otien lZîtiinkof, goi«nllb«r à»» ksu»t«r»»»»«

St?l_IIttl.I^/i?: Mi>>«tg-ïi««îl-«à-
:: feine ttücnen-SperlalltHten «

I»»II»IIII»IIII»II«III»I»IIII»»II»»III»IIII»IIII»>III»IIII»

lZsirn Sskriticzf l'sispiion S3S

Inn.: lVII1"I'l_lIf?-S1'l-î^UIZ

!cdloelierl!llii!
sm Lurtvn dei Lern
Nsuerbsutes Nsus :: lîutilee
^.ase :: prâclltlxe rtusslctit
iZgn2 nuuelsnnenuglâunlzen
8oiiönö 8ps2ter8snsö
ctstikr kllr Pensionäre (lîune-

unct Lruoluniî8bectllkktl«e)
xgnz desoncters seelc-net

Pensionspreise- t4?4
?!>. S.S0 dis ?r. 7.SV

slles Inbec-rlkken
Litte Prospekte verl-insen
tiökl.einpk.slcn ct.Lösltzerln

ksmille Mäerkslclen.

i^usssr^tin - N»»»eu«e

frl. kârtscki
Wseksu»es8»e, Kern

mit Firma liefert
IeanFrey,Buch-
druckeret.Zllrich.

N«i»n, Krsrnxssie ll
» »

Silcisr-
Linrsnmung

omvksnls iok bsi 1723

rc.snlkôpsitzl<e>t,rlssr»u»ksll, ciunnem ttssi'vuoli»
unâ 8oriuppenbilctunjzen unci iur VerstartrunL
cter Augenbrauen. 2u de^isiion ì>oi dor Lrkin-

àoriu : l?rsu l.. >Vilâ, lZern, 4 XràmZâsso 4.

f?OSIII>«Q^l-î1-L^
>: O»mon-Ksp«IIs :<

î- Zìestaurant 8intr»M
«rosses Il»n»«lr«- ».»>l»I >«» -

îî ^ortigs Spsissn ?u dllrgvrlioksn s-rsissn Zî

Sê!llii!lillS.^ llll IsiLtilîàllîlii erdà »Isk- .»lt >»Ii»'tttillr»il

Sp«lI»III>tî kuriunsei»- «i»t St.iN»a«I»I»»»»»»-«>i»«

Qui» Kllotia - tt. Sol,I1t-ongari«nbI«r, n»» unct «iunic«!

^»tl. i.lni-St»»»r.

i»? c,^i.ì.ei>«

^lilM u» l^s/^o

^sbrikstion u l.sger
siler Siirll-n

^snàlttà

^>c.n68liliuiie
sucli gel»tl»r1

Kröslin«, l.sger sller Sorten

l-Isnàlità
ZU billigsten r^sdrik-prsissn

7.^>-.icl->
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